
Eidgenössisches Departement für
Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF

Bundesamt für Landwirtschaft BLW
Fachbereich Nachhaltiger Pflanzenschutz

Packungsbeilage Nr. 7518 / 2019
für Pflanzenschutzmittel gemäss Artikel 36 der Verordnung vom 12. Mai 2010 über das Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln

(Pflanzenschutzmittelverordnung, SR 916.161).

Produkteigenschaften

Sachbezeichnung: 

Formulierung: 

Wirkstoffgehalt:

IUPAC-Name:

Insektizid

OD Öldispersion

23 % Thiacloprid (240 g/l)

N-{3-[(6chloro-3-pyridinyl)methyl]-1,3-thiazolan-2-yliden}cyanamide 

Lagerung
Das Produkt muss in der Originalpackung getrennt von Lebens-, Futter- und Heilmitteln so gelagert werden, dass es für
Unbefugte nicht zugänglich ist.

Entsorgung
Gebinde: Leere Gebinde gründlich gereinigt zur Kehrichtabfuhr.

Mittelreste: Zur Entsorgung Mittelreste zur Gemeindesammelstelle, Sammelstelle für Sonderabfälle
oder Verkaufsstelle.

Handelsprodukte

Biscaya
Eidg. Zulassungsnummer: D-6020 Herkunftsland: Deutschland

Ausländische Zulassungsnummer: GP 005918-00/010 Ausl. Bewilligungsinhaber: Star Agro Analyse und Handels
GmbH,Österreich

Biscaya
Eidg. Zulassungsnummer: D-4257 Herkunftsland: Deutschland

Ausländische Zulassungsnummer: 5918-00 Ausl. Bewilligungsinhaber: Bayer CropScience AG,Deutschland

Biscaya 240 OD
Eidg. Zulassungsnummer: B-5541 Herkunftsland: Belgien

Ausländische Zulassungsnummer: 9545P/B Ausl. Bewilligungsinhaber: Bayer CropScience N.V.,Belgien

Bewilligte Indikationen
Anwendungsgebiet Schaderreger/Wirkung Anwendung unter Einhaltung von (*)

Gemüsebau

Freiland: Knoblauch,
Schalotten, Zwiebeln

Thripse Aufwandmenge: 0.4 l/ha
Wartefrist: 2 Woche(n)

1, 2, 3

Freiland: Kohlarten Blattläuse (Röhrenläuse), Weisse Fliegen
(Mottenschildläuse)

Aufwandmenge: 0.4 l/ha
Wartefrist: 2 Woche(n)

1, 2, 3

Freiland: Kohlrabi Blattläuse (Röhrenläuse), Weisse Fliegen
(Mottenschildläuse)

Aufwandmenge: 0.4 l/ha
Wartefrist: 2 Woche(n)

1, 2, 3

Freiland: Salate (Asteraceae) Blattläuse (Röhrenläuse) Aufwandmenge: 0.3 l/ha
Wartefrist: 2 Woche(n)

1, 2, 3
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Feldbau

Getreide Getreidehähnchen Aufwandmenge: 0.2 - 0.3 l/ha
Wartefrist: 6 Woche(n)

1, 3, 4

Kartoffeln Kartoffelkäfer Aufwandmenge: 0.1 l/ha
Wartefrist: 3 Woche(n)

1, 3, 5

Raps Kohlschotenrüssler, Rapsglanzkäfer Aufwandmenge: 0.3 - 0.4 l/ha
Anwendung: Bis Ende Entwicklung der
Blütenknospen (BBCH 59).

1, 3, 6, 7

Raps Teilwirkung:
Kohlschotengallmücke

Aufwandmenge: 0.3 - 0.4 l/ha
Anwendung: Bis Ende Entwicklung der
Blütenknospen (BBCH 59).

1, 3, 6

Speise- und Futterkartoffeln Blattläuse (Röhrenläuse) Aufwandmenge: 0.3 l/ha
Wartefrist: 3 Woche(n)

1, 2, 3

Allgemeine / Agronomische Auflagen:
1 SPe 3: Zum Schutz von Gewässerorganismen vor den Folgen von Drift und einer allfälligen Abschwemmung ist eine mit einer

geschlossenen Pflanzendecke bewachsene unbehandelte Pufferzone von 6 m zu Oberflächengewässern einzuhalten.

2 Maximal 2 Behandlungen pro Kultur.

4 Maximal 1 Behandlung pro Kultur.

5 Maximal 3 Behandlungen pro Kultur.

6 Insgesamt maximal 2 Behandlungen mit diesem Produkt pro Kultur.

7 Behandlung bei Befallsbeginn.

Anwenderschutz-Auflagen:
3 Ansetzen der Spritzbrühe: Schutzhandschuhe + Schutzanzug + Schutzbrille oder Visier tragen.

Auf der Packung aufzudruckende Gefahrenkennzeichnungen:
PSM-Sätze
  Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.

SP 1 Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer gelangen lassen.
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